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1 Vorbemerkungen/ Probenahme

Im Zuge des Neubaues eines Netto-Marktes in der Straße „An der Schindersgasse 6“ in Meinhard/

Grebendorf fällt lokal Aushub an, welcher entsorgt oder verwertet werden soll. Die Beprobung er-

folgte im Zuge der Baugrunduntersuchung. Es handelt sich dabei um auf der gesamten Fläche be-

findliches Bauschuttrecycling, teils vermischt mit Lehm und Kalksteinschotter. 

Tabelle 1 Beprobungsdetails

Lagerungsart/-ort/

Menge

Probe Teufenniveau

[m u. GOK]

Ansprache

Auffüllungen/ gesamte

Fläche/ 

MP 01 BS 1/24: 0-1m

BS 2/24: 0-0,45m

BS 3/24: 0-1m

BS 4/24: 0-1,4m

BS 5/24: 0-0,75m

BS 6/24: 0-1,35m

BS 7/24: 0-0,8m

BS 8/24: 0-1,4m

BS 9/24: 0-0,55m

BS 10/24: 0-1,1m

Bauschutt-RC/ Kalksteinschotter/ Lehm/

Kies, wechselnde Anteile, graubraun

Die Proben wurden organoleptisch begutachtet. Aus den Einzelproben erfolgte die Herstellung einer

Mischprobe. Diese wurden homogenisiert und anschließend durch Probenteilung über ein Proben-

kreuz reduziert. 

Die Probe gelangte dunkel und gekühlt in das mit der chemischen Analyse beauftragte Labor.

2 Untersuchungsumfang/ Laborleistungen

Die chemische Analytik  erfolgte im akkreditierten  chemischen Labor der  Eurofins  Umwelt  Ost

GmbH NL Freiberg. Das restliche Probenmaterial, das nicht für die Untersuchung herangezogen

wurde, wird als Rückstellproben für etwaige Nachuntersuchungen 6 Monate im Labor vorgehalten.

Tabelle 2 Untersuchungsumfang der Mischproben

Probe Analyse im Analysenumfang 

MP 01 Feststoff / Eluat Schadstoffgehalt nach LAGA Bauschutt sowie

Deponieverordnung DK 0

3 Bewertungsgrundlagen / Analysenergebnisse / Bewertung

Bewertungsgrundlagen

Für  die  Beurteilung  der  Wiedereinbaumöglichkeit  des  beprobten  Materials  werden  die

"Anforderungen  an  die  stoffliche  Verwertung  von  mineralischen  Abfällen  und  Reststoffen/

Abfällen; - Technische Regeln -" Mitteilungen der Länderarbeitsgemeinschaft Abfall (LAGA M20)

-Allgemeiner Teil-” vom 06.11.2003 sowie die Deponieverordnung DepV 2012 Anhang 3 Tab.2

DK I – DK III (Sp. 6-8) herangezogen.
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Die in den "Technischen Regeln" festgelegten Zuordnungswerte (Z-Werte) gelten insbesondere für

die  Schadstoffbeurteilung  von  Böden  im  Hinblick  auf  ihre  Wiedereinbaufähigkeit  /

Wiederverwertung. 

Die Zuordnungswerte stellen Orientierungswerte dar, die aber üblicherweise verwendet werden. 

In  Abhängigkeit  von  den  ermittelten  Schadstoffgehalten  werden  den  zu  verwertenden  Böden

spezielle Einbauklassen zugeordnet.

Die  dafür  vorgegebenen  Zuordnungswerte  Z 0  bis  Z 2  stellen  die  Obergrenze  der  jeweiligen

Einbauklasse  bei  der  Verwendung der  Böden  im Erd-,  Straßen-,  Landschafts-  und Deponiebau

sowie bei der Verfüllung von Baugruben und bei Rekultivierungsmaßnahmen dar.

Bezüglich des untersuchten Materiales wird bei der Zuordnung von den Z 0 - Werten für die Boden-

art Sand ausgegangen. 

In Deutschland gilt derzeit Folgendes:

Die  Verordnung  über  Anforderungen  an  den  Einbau  von  mineralischen  Ersatzbaustoffen  in

technische  Bauwerke  vom  13.07.2023  (Ersatzbaustoffverordnung)  regelt  letztendlich  den

möglichen Einbau bzw. die Verwendung des jeweiligen Materiales in technischen Bauwerken.

Dagegen regelt die BBodSchV die Auf- und Einbringung von Materialien außerhalb technischer

Bauwerke auf oder in den Boden (bodenähnliche Anwendungen).

Die Deponieverordnung DepV 2012 regelt  wiederum die Beseitigung und Ablagerung von u.a.

Bauabfällen  auf  Deponien  und  Langzeitlagern.  Es  werden  Deponieklassen  DK  0  bis  DK  III

unterschieden. 

Analysenergebnisse (siehe auch Anlage 3)

Feststoff  (nach LAGA)

Alle Untersuchungsparameter liegen unterhalb ihrer jeweiligen Z 0- Zuordnungswerte bzw. entspre-

chen diesen. 

Eluat (nach LAGA)

Es ist eine leicht erhöhte Leitfähigkeit (Z 1.1) feststellbar. Alle anderen Untersuchungsparameter

liegen unterhalb ihrer jeweiligen Z0- Zuordnungswerte bzw. entsprechen diesen.  

Feststoff / Eluat (nach DepV)

Alle Untersuchungsparameter liegen unterhalb ihrer jeweiligen DK0- Zuordnungswerte bzw. ent-

sprechen diesen. 

Bewertung allgemein

Tabelle 4 Zuordnungswerte

Gruppe Probe Entnahmestelle Teufe [m] Zuordnungswert /

Deponieklasse /

Abfallschlüssel

Boden MP 01 BS 1-10/24 0 – 0,45..1,4 Z 1.1 / DK 0 / AVV

170504
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Bewertung nach LAGA

Das durch die Probe MP 01 beschriebene Material dokumentiert bezüglich der nach LAGA unter-

suchten Parameter  einen  Zuordnungswert  Z 1.1 und ist damit  in technischen Bauwerken einge-

schränkt wieder einbaubar. 

Das Material ist nicht für bodenähnliche Anwendungen einsetzbar. 

Ich empfehle, das Material vor Ort wieder einzubauen.

Bewertung nach DepV

Bei einer Entsorgung unterliegen die Materialien den jeweiligen Annahmebedingungen der Depo-

niebetreiber. 

Das durch die Probe MP 01 beschriebene Material wird bezüglich der nach Deponieverordnung un-

tersuchten Parameter in die Deponieklasse DK 0 eingestuft.  

Das vorliegende Protokoll ist nur in seiner Gesamtheit verbindlich.

Nebelschütz, den 31.07.2024 Dipl.-Geol. Th. Noack
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Probenahmeprotokoll – MP 01

A Allgemeine Angaben

1 Veranlasser / Auftraggeber: CEV Handelsimmobilien GmbH

Betreiber / Betrieb: New-York-Ring 6, 22297 Hamburg

2 Landkreis / Ort / Straße: Meinhard/Grebendorf, Schindersgasse 6, 

Objekt / Lage: Gesamtes Grundstück

3 Grund der Probenahme: Deklaration hinsichtlich Verwertung / Entsorgung

4 Probenahmetag / Uhrzeit: 26.06.24

5 Probenehmer / Dienststelle / Firma: Herr Noack / Baugrundbüro Noack

6 Anwesende Personen:

7 Herkunft des Abfalles (Anschrift): örtlich

8 Vermutete Schadstoffe / 

Gefährdungen:

keine / keine

9 Untersuchungsstelle: Eurofins Umwelt Ost GmbH NL Freiberg

B Vor-Ort-Gegebenheiten

10 Abfallart / Allgemeine 

Beschreibung:

Bauschutt-RC / Kalksteinschotter; Kies, wechselnd 

steinig, sandig, schluffig, graubraun

11 Gesamtvolumen/ Form der 

Lagerung:

- / flächig 

12 Lagerungsdauer: > 2 Jahre

13 Einflüsse auf das Abfallmaterial 

(z.B. Witterung, Niederschläge):

ungeschützt

14 Probenahmegerät und -material: Rammkernsonde

15 Probenahmeverfahren: Rammkernsondierung

16 Anzahl der Einzelproben: 10 Mischproben MP: 1

Sammelproben: Sonderproben:
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17 Anzahl der Einzelproben je MP: 10 (BS1-10/24)

18 Probenvorbereitungsschritte: Mischen, Reduzieren durch Probenteilung

19 Probentransport und -lagerung: im Auto

Kühlung /evtl. Kültemperatur: gekühlt

20 Vor-Ort-Untersuchung: organoleptisch unauffällig

21 Beobachtungen bei der Probenahme

/ Bemerkungen:

22 Topographische Karte als Anhang? ja

Hochwert: Rechtswert:

23 Lageskizze (Lage der Haufwerke, etc. und Probenahmepunkte, Straßen, Gebäude u.s.w.):

Siehe Lageplan

24 Ort / Datum: Nebelschütz, 26.06.2024

Unterschrift(en):

Probenehmer: Anwesende / Zeugen:
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